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3  Geschäftsbericht Präsident / Geschäftsführerin

Delegiertenversammlung
Nebst der Erledigung der ordentlichen Traktanden wählte 
die Versammlung Bettina Fritsche, Grundbuchverwalterin 
der Politischen Gemeinde Balgach, per 1. Mai 2025 in den 
Verwaltungsrat. Sie ersetzt Marlene Manser, die per 
31. Dezember 2024 als Verwaltungsrätin demissionierte.

Verwaltungsrat
Der Verwaltungsrat behandelte in den einzelnen Kom-
missionen wie auch an den Verwaltungsratssitzungen 
umfangreiche Geschäfte. Insbesondere wurden vorbe-
reitende Arbeiten für eine umfassende Statutenanpas-
sung gestartet, um den aktuellen sowie zukünftigen 
Entwicklungen gerecht zu werden.

Anlagejahr
Die geo- und handelspolitischen Herausforderungen 
prägten das Anlagejahr 2025. Trotz dieser Turbulenzen 
realisierte die ProPublic eine Performance von 5.8%, 
die im Durchschnitt der Performance der Schweizer 
Pensionskassen gemäss dem UBS-Pensionskassenin-
dex 2025 liegt. Eine konsequente Umsetzung der 
Anlagestrategie sowie die nötige Ruhe im turbulenten 
Umfeld hat sich in den vergangenen Monaten bewährt.

Bilanz / Betriebsrechnung / Deckungsgrad
Per 31. Dezember 2025 erhöhte sich die Bilanzsumme 
erfreulich um CHF 153.6 Mio. auf CHF 2'376.3 Mio. Die 
Deckungskapitalien der aktiv Versicherten verzeichneten 
einen Anstieg von CHF 69.9 Mio., jene der Rentenbezie-
henden von CHF 3.0 Mio.

Die Beitragseinnahmen waren trotz Verzicht auf die 
Umlagebeiträge (2%) ab 1. Januar 2025 gleich hoch wie 
im Vorjahr. Dies insbesondere aufgrund der Tatsache, dass 
sich viele Anschlusspartner für die Erhöhung des Vorsorge-
plans entschieden haben.

Die reglementarischen Leistungen (Renten- und Kapital-
leistungen) erhöhten sich um rund CHF 12 Mio.

Das Nettoergebnis aus der Vermögensanlage steigerte 
sich gegenüber dem Vorjahr erfreulicherweise um 
CHF 7.8 Mio. auf CHF 134.4 Mio. 

Durch das erneut sehr positive Ergebnis konnte die Wert-
schwankungsreserve um CHF 81.7 Mio. auf CHF 270.9 Mio. 
erhöht werden, welche somit zu 72% geäufnet ist.

Der Deckungsgrad per 31. Dezember 2025 beläuft sich 
somit auf 113.1%.

Das Geschäftsjahr 2025 war geprägt von einem herausfordernden geo- und handelspoli-
tischen Umfeld. In Anbetracht dieser Herausforderungen erzielte die ProPublic ein gutes 
Renditeergebnis. Die Jahresperformance liegt bei 5.8% und der Deckungsgrad konnte auf 
113.1% erhöht werden. Aufgrund des Anlageergebnisses wurden die Sparguthaben für das 
Jahr 2025 mit 2.25% verzinst.

Cornel Egger

Verwaltungsratspräsident

Jennifer Sutter

Geschäftsführerin
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Cornel Egger, Verwaltungsratspräsident

Jennifer Sutter, Geschäftsführerin

Mitgliederwesen
Die ProPublic kann erneut eine Zunahme an aktiv Ver-
sicherten verzeichnen. Gegenüber dem Vorjahr haben 
diese um 243 auf 8'175 zugenommen. Der Bestand an 
Rentenbeziehenden erhöhte sich um 56 Personen auf 
3'363. Aktuell sind unserer Vorsorgeeinrichtung 222 
Arbeitgebende sowie ein Einzelmitglied angeschlossen 
und 14 Personen nach Art. 47a BVG weiterversichert.

Herzlichen Dank
Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung danken 
allen Mitgliedern der Organe sowie allen Mitarbei-
tenden der Geschäftsstelle herzlich für die geleistete 
Arbeit und ihren Einsatz. Alle Beteiligten haben die 
Aufgaben unserer Kasse auch dieses Jahr sorgfältig 
und mit viel Elan wahrgenommen. Ebenso danken wir 
den angeschlossenen Arbeitgebenden sowie unseren 
Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartnern für die 
sehr gute Zusammenarbeit und das uns entgegenge-
brachte Vertrauen.
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6  Unser strategischer Leitsatz

Wir sind die Spezialisten im Bereich Service Public bei der 
Vorsorge. Als selbständige Vorsorgeeinrichtung sind wir als 
Genossenschaft organisiert, die bereits seit 1938 besteht. Das 
Grundleistungsangebot umfasst drei verschiedene Vorsorge- 
pläne (Eco, Standard und Komfort), welche auf die individuellen 
Bedürfnisse der Arbeitgeber optimiert werden. 

Wir sind bestens verankert bei Gemeinden, Schulen, Verbänden,  
Gemeindebetrieben, gemeinnützigen Organisationen und Insti-
tutionen. Als Genossenschaft denken und handeln wir solidarisch 
und die gemeinschaftliche Orientierung steht im Zentrum. Unsere 
Performance, welche voll den Versicherten zugutekommt, war  
die letzten Jahre überdurchschnittlich. Das Vertrauen in uns ist 
daher auch in Zukunft gerechtfertigt.



7  ProPublic – unsere nachhaltige Vorsorge

Organisationsstruktur
Die ProPublic ist als Genossenschaft organisiert, deren 
Mitglieder der Delegiertenversammlung, des Verwal-
tungsrates und der internen Kontrollstelle Vertretende 
der angeschlossenen Partner sind, die das Wohl unserer 
Pensionskasse mitbestimmen und kontrollieren. 
Das langfristige Denken prägt unser Handeln in Bezug 
auf eine stabile und kundenorientierte Vorsorge.

Transparenz, Sicherheit, Vertrauen
Als zuverlässiger Partner unserer Versicherten ist es uns 
wichtig, keine kurzfristigen, unerwarteten und abrupten 
Änderungen der versicherungstechnischen Grundlagen 
(technischer Zins, Umwandlungssatz) vorzunehmen. 
Unsere Versicherten sollen ihre Planungen mit einer 
hohen Sicherheit vornehmen können. 

Beiträge und Vermögenserträge gehören unseren Versi-
cherten. Als Genossenschaft bezahlen wir keine Dividen-
den und Provisionen und allfällige Überschüsse werden 
den Wertschwankungsreserven gutgeschrieben.

Nachhaltigkeitsgrundsätze
Die Vermögensanlagen der Pensionskasse sind lang-
fristig ausgerichtet. Im Rahmen ihrer treuhänderischen 
Verantwortung sorgt die Pensionskasse dafür, dass das 
Vermögen ihrer Versicherten zukunftsorientiert und risiko-
kontrolliert bewirtschaftet wird. Dabei berücksichtigt sie 
neben finanziellen Faktoren auch Umwelt-, Sozial- und 
Unternehmensführungsaspekte (ESG-Kriterien).

Je nach Anlageklasse werden unterschiedliche ESG-An-
sätze kombiniert. Bei Aktien verfolgt die Pensionskasse 
beispielsweise einen sogenannten Best-in-Class-Ansatz 
zusammen mit bestimmten Ausschlusskriterien. 
Das bedeutet:
	 • 	 Bevorzugt werden Unternehmen, die innerhalb 	
		  ihrer Branche besonders gute Nachhaltigkeits-
		  bewertungen aufweisen.
	 • 	 Unternehmen mit schlechten Nachhaltigkeits-
		  bewertungen werden ausgeschlossen.
Typische Ausschlüsse betreffen: kontroverse Waffen, 
Kohlereserven oder Tabak. Durch diese Strategie, kom-
biniert mit einer gezielten Klimaausrichtung in anderen 
Anlageklassen, erzielt die Pensionskasse u.a. bessere 
Klimakennzahlen als der Gesamtmarkt. Der Fortschritt 
der nachhaltigen Kapitalanlage wird mittels jährlichem 
Reporting überwacht.

Aktionärsrechte / Stimmrechtsverhalten
Die Vorsorgeeinrichtung nimmt - gestützt auf die Ver-
ordnung gegen übermässige Vergütungen bei börsenko-
tierten Aktiengesellschaften (VegüV) - gemäss aner-
kannten Richtlinien an der Ausübung der Stimmrechte 
im Interesse der Versicherten teil. Abweichungen von 
Anträgen des Verwaltungsrats bzw. den Empfehlungen 
des externen Stimmrechtberaters werden dokumentiert. 
Das Abstimmverhalten bei direkt gehaltenen Schweizer 
Aktien ist für die Versicherten auf der Webseite verfügbar, 
ebenso die angewendeten Richtlinien für die Stimm-
rechtwahrnehmung.

Die ProPublic Vorsorge Genossenschaft ist für ihre Mitglieder da. Unter diesem Leitsatz 
orientieren wir uns an den etablierten ESG-Grundsätzen (Umwelt, Soziales und Unter-
nehmensführung) und setzen uns für das Erreichen der ökologischen, sozialen und öko-
nomischen Ziele in allen unseren Geschäftsbereichen ein. 

2025 2024
ESG Mitgliedschaften 86% 81%
Indexierter ESG Ansatz 34% 34%
ESG-Ausschluss 64% 61%
ESG Integration (Bewertung) 74% 69%
ESG Integration (Best-in-Class) 40% 40%
ESG Integration (Impact Investing) 1% 2%
Klimaziele/Klimaausrichtung 41% 31%
Stimmrechtausübung 36% 36%
Dialog/Engagement 60% 57%
ESG Reporting 81% 69%
keine Informationen* 6% 6%
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Jahresrechnung 2025
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BILANZ Index Anhang 31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

AKTIVEN

Vermögensanlagen 6.4 2'365'366'507.25 2'199'780'660.90

Liquidität 110'742'143.41 101'496'014.97

Festverzinsliche CHF 389'693'492.86 368'154'414.86

Obligationen FW 320'467'334.30 319'559'277.70

Aktien Schweiz 451'924'032.25 387'402'441.30

Aktien Global 454'877'140.61 416'833'556.46

Immobilien 478'389'599.31 425'829'369.43

Alternative Anlagen 159'272'764.51 180'505'586.18

Bilanz

Forderungen 10'372'195.27 22'330'938.63

Verrechnungssteuerguthaben 2'538'508.12 16'244'434.27

Debitoren: Forderung gegenüber Arbeitgebern 6.10 7'800'011.40 6'021'294.05

Mietzinsforderungen 33'675.75 65'210.31

Aktive Rechnungsabgrenzungen 7.2 562'388.80 582'272.40

Total Aktiven 2'376'301'091.32 2'222'693'871.93

PASSIVEN

Verbindlichkeiten 22'650'300.83 21'336'472.21

Freizügigkeitsleistungen und Renten 20'499'865.33 19'075'648.73

Kurzfristige Verbindlichkeiten 1'720'603.30 1'341'073.53

Sparkapital Behördemitglieder 429'832.20 919'749.95

Passive Rechnungsabgrenzungen 4'644'994.17 8'103'928.55

Arbeitgeber-Beitragsreserve 3'659'614.45 3'449'358.16

Beitragsreserve Verwaltungskosten 5.9 3'047'977.33 2'851'180.06

Beitragsreserve Arbeitgeber 6.10 611'637.12 598'178.10

Vorsorgekapitalien 2'074'445'219.00 2'000'665'833.00

Vorsorgekapital Aktive Versicherte	 5.2 1'121'798'227.23 1'051'954'325.44

Vorsorgekapital Rentner 5.4 897'191'000.00 894'152'000.00

Kapital Überbrückungsrente		  5.2 28'601'757.77 28'323'287.56

Technische Rückstellungen		  5.5 26'854'234.00 26'236'220.00

Wertschwankungsreserve  5.5/6.3 270'900'962.87 189'138'280.01

Freie Mittel /  Unterdeckung 5.10 0.00 0.00

Freie Mittel / Unterdeckung 31.12. Vorjahr 0.00 0.00

Aufwand- / Ertragsüberschuss laufendes Jahr 0.00 0.00

Total Passiven 2'376'301'091.32 2'222'693'871.93
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BETRIEBSRECHNUNG Index Anhang 2025
in CHF

2024
in CHF

Ordentliche und übrige Beiträge und Einlagen 114'101'936.36 114'887'138.71

Risikobeiträge Arbeitnehmer 2'793'692.95 2'614'001.45

Risikobeiträge Arbeitgeber 4'191'790.90 3'920'977.00

Sparbeiträge Arbeitnehmer 38'304'736.10 35'255'105.50

Sparbeiträge Arbeitgeber 53'990'809.65 50'065'905.50

Umlagebeiträge / Überbrückung / Behörden Arbeitnehmer 1'872'344.10 5'017'375.90

Umlagebeiträge / Überbrückung / Behörden Arbeitgeber 1'871'080.90 6'619'240.10

Einmaleinlagen und Einkaufsummen 9'084'068.08 9'248'454.73

Erfolg Veränderung Sparkapital Behördenmitglieder 0.00 -17'640.00

Zuschüsse Sicherheitsfonds 3'945.40 7'059.95

Verwaltungskostenbeiträge 1'989'468.28 2'156'658.58

Eintrittsleistungen 96'657'237.82 143'625'368.53

Freizügigkeitseinlagen 92'244'734.85 139'547'169.91

Einzahlungen WEF-Vorbezüge / Scheidung 4'412'502.97 4'078'198.62

Zufluss aus Beiträgen und Eintrittsleistungen 210'759'174.18 258'512'507.24

Reglementarische Leistungen -101'841'982.89 -89'752'357.10

Altersrenten -53'116'837.20 -51'339'081.35

Hinterlassenenrenten -8'983'074.65 -8'952'134.30

Invalidenrenten -2'857'748.35 -2'533'233.60

Kapitalleistungen bei Pensionierung -36'884'322.69 -26'928'441.55

Rückzahlung zuviel bezahlter Leistungen Vorjahre 0.00 533.70

Austrittsleistungen -88'812'524.38 -79'961'982.80

Freizügigkeitsleistungen bei Austritt -84'336'690.58 -76'733'424.65

Vorbezüge WEF / Scheidung -4'475'833.80 -3'228'558.15

Abfluss für Leistungen und Vorbezüge -190'654'507.27 -169'714'339.90

Betriebsrechnung
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BETRIEBSRECHNUNG Index Anhang 2025
in CHF

2024
in CHF

Auflösung / Bildung Vorsorgekapitalien, technische Rückstellungen -70'680'051.07 -130'400'980.65
und Beitragsreserven

Bildung Vorsorgekapital Aktive  5.2 -43'728'123.09 -80'353'462.89

Bildung Vorsorgekapital Rentner 5.4 -3'039'000.00 -24'668'874.00

Auflösung/Bildung technische Rückstellungen 5.5 -618'014.00 -1'687'853.00

Verzinsung des Sparkapitals 5.2 -22'835'908.45 -23'287'518.36

Bildung/Auflösung Überbrückungskapital 5.2 55'875.99 156'188.09

Verzinsung Überbrückungskapital und Reserven -514'881.52 -559'460.49

Ertrag aus Versicherungsleistungen 47'599.85 43'612.55

Versicherungsleistungen 47'599.85 43'612.55

Versicherungsaufwand -191'248.85 -118'083.70

Beiträge an Sicherheitsfonds -191'248.85 -118'083.70

Netto-Ergebnis aus dem Versicherungsteil -50'719'033.16 -41'677'284.46

Netto-Ergebnis aus Vermögensanlage 6.8 134'471'184.30 126'641'569.69

Ertrag Geldmarkt / flüssige Mittel -669'721.40 823'465.48

Ertrag Hypotheken 765'598.08 1'579'197.40

Ertrag Obligationen CHF 1'206'176.95 11'817'049.11

Ertrag Obligationen FW 3'225'665.09 366'639.27

Ertrag Aktien Schweiz 68'399'123.04 17'012'022.01

Ertrag Aktien Global 41'396'095.80 78'033'095.72

Ertrag Alternative Anlagen 6'554'522.93 15'343'272.64

Ertrag Immobilien 18'933.62 8'340'052.86

Ertrag Immobilien indirekt 20'765'479.12 754'549.82

Verwaltungsaufwand der Vermögensanlage 6.8 -7'190'688.93 -7'427'774.62

Verwaltungsaufwand -1'989'468.28 -2'201'255.28

Allgemeine Verwaltung -1'776'877.11 -1'984'536.89

Marketing und Werbung -42'815.74 -34'389.15

Revisionsstelle und Experte für berufliche  Vorsorge -146'275.43 -155'185.17

Aufsichtsbehörden -23'500.00 -27'144.07

Aufwand- / Ertragsüberschuss vor Bildung Wertschwankungsreserve 81'762'682.86 82'763'029.95

Auflösung / Bildung Wertschwankungsreserve 6.3 81'762'682.86 82'763'029.95

Aufwand- / Ertragsüberschuss 0.00 0.00

Betriebsrechnung
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Anhang Jahresrechnung 2025
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Gründungsstatuten 1. Juli 1938

Statuten 23. September 2025

Vorsorgereglement 1. Januar 2025

Anlagereglement 1. Dezember 2024

Reglement Teilliquidation 1. Juli 2021

Rückstellungsreglement 1. Januar 2024

Organisationsreglement 1. Juli 2022

1  |	 Grundlagen und Organisation

1.1	 Rechtsform und Zweck

Die ProPublic Vorsorge Genossenschaft ist eine Genossenschaft im Sinne von Art. 828 ff OR mit Sitz in Gossau.	
Die Genossenschaft führt eine autonome Vorsorgeeinrichtung mit dem Zweck der Vorsorge für die  Arbeitneh-
menden der ihr angeschlossenen Arbeitgeber nach Massgabe des Reglements für die Risiken Alter, Invalidität 
sowie im Todesfall für deren Hinterlassenen.				  

					   
					   
1.2	 Registrierung BVG und Sicherheitsfonds

Die Kasse erbringt in jedem Fall mindestens die obligatorischen Leistungen gemäss BVG, ist im Register für 
die berufliche Vorsorge eingetragen (SG 0076) und kann darüber hinaus weitergehende Vorsorge betreiben. 
Sie entrichtet dem Sicherheitsfond BVG Beiträge.	

				  

1.3	 Angabe der Urkunde und Reglemente

Anhang Jahresrechnung 2025
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Arbeitgebervertreter für die Amtsdauer vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028� Stand 31.12.2025

Delegierte Aktive Wohnort Arbeitgeber

1 Di Nicola Flavio Geschäftsführer 8586 Engishofen Prometheus Immobilien AG

2 Fedi Mario Ratsschreiber 8872 Weesen Gemeinde Uznach

3 Gmür Roman Ratsschreiber 8873 Amden Gemeinde Amden

4 Gunzenreiner Alois Gemeindepräsident 9630 Wattwil Gemeinde Wattwil

5 Hollenstein Roger Mitglied Geschäftsleitung 9470 Buchs VFA Buchs

6 Hüppi Peter Gemeindepräsident 8738 Uetliburg Gemeinde Gommiswald

7 Hutter Martin Präsident KESB 9470 Buchs Soziale Dienste Sarganserland

8 Keel Lucas Gemeindepräsident 9244 Niederuzwil Gemeinde Uzwil

9 Müller Urs Stadtpräsident 9424 Rheineck Gemeinde Rheineck

10 Näf Rahel Ratsschreiberin, Finanzen 9115 Dicken Gemeinde Lichtensteig

11 Thoma Daniel Heimleiter 9500 Wil Seniorenzent. Wier, Ebn.-Kappel

12 Wohnlich René Heimleiter 8590 Romanshorn Verein Altersheime Sömmerli

Delegierte (Ersatz) Aktive Wohnort Arbeitgeber

13 Egger Philipp Gemeindepräsident 9536 Schwarzenbach Gemeinde Jonschwil

14 Keller Bernhard Geschäftsführer 9313 Muolen KeRePro GmbH

15 Lehner Ralph Gemeindepräsident 9444 Diepoldsau Gemeinde Diepoldsau

16 Romer Heidi Gemeindepräsidentin 8717 Benken SG Gemeinde Benken

17 Rütsche Ralph Heimleiter 9601 Lütisburg Station Seniorenzent. Solino, Bütschwil

Delegierte Rentner Wohnort Arbeitgeber

18 Metzger Elmar Rentner / Gemeindepräsident 9230 Flawil

19 Pfäffli Hans Rentner / Stadtpräsident 9424 Rheineck

Delegierte (Ersatz) Wohnort Arbeitgeber

20 Umberg Angelo   Rentner / Gemeindepräsident 8880 Walenstadt

1.4	 Oberstes Organ / Verwaltungsrat / Geschäftsführung und Zeichnungsberechtigung
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Arbeitnehmervertreter für die Amtsdauer vom 1. Juli 2024 bis 30. Juni 2028� Stand 31.12.2025

Delegierte Aktive Wohnort Arbeitnehmer

21 Baum Monika Leiterin Personaldienst 9473 Gams Gemeinde Grabs

22 Eggmann Aaron Leiter Soziale Dienste 8580 Hefenhofen Stadt Amriswil

23 Gajic Goran Leiter Finanzen 9200 Gossau Stadt Gossau

24 Gmür Esther Mitarbeiterin Ratskanzlei 8722 Kaltbrunn Gemeinde Kaltbrunn

25 Hälg Alexandra Leiterin Finanzen 9606 Bütschwil Gemeinde Zuzwil

26 Matzer Alexander Grundbuchverwalter 9425 Thal Gemeinde Thal

27 Montanes Valesca Leiterin Zentrale Dienste 9427 Wolfhalden Pro Senectute

28 Stuppan Reto Leiter Finanzen 9405 Wienacht-Tobel Stadt Rorschach

29 Tromm  Bettina Leiterin Schulverwaltung 7214 Grüsch Gemeinde Bad Ragaz

30 Wagner Viktor Pflegefachmann 9230 Flawil Seniorenzentrum Uzwil

31 Wick Lydia Co-Leiterin Finanzen 9543 St. Margarethen Gemeinde Neckertal

32 Zimmermann Roman Leiter Sozialamt 9466 Sennwald Stadt Altstätten

Delegierte (Ersatz) Aktive Wohnort Arbeitnehmer

33 Arnold Corinna Leiterin Administration 9451 Kriessern Verein St. Galler Rheintal

34 Eisenreich Lars Leiter Finanzen 9444 Diepoldsau Gemeinde St. Margrethen

35 Hoxha Blerta Leiterin Pesonaldienst 7320 Sargans Gemeinde Sargans

36 Tatic Mara   Mitarbeiterin Administration 9116 Wolfertswil Alterszentrum Kappelhof,

Wittenbach

Delegierte Rentner Wohnort Arbeitnehmer

37 Brändle Magnus Rentner / Ratsschreiber 9522 Kirchberg

38 Gmür Paul   Rentner / Finanzverwalter 9650 Nesslau

Delegierte (Ersatz) Wohnort Arbeitnehmer

39 Bischof Monika Rentnerin / Leiterin 9204 Andwil SG

Anhang Jahresrechnung 2025
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Funktion Amtsdauer AG / AN

Verwaltungsrat

Egger Cornel Präsident VR-Präsident 2010 - heute AG

Eggenberger Andreas Mitglied Geschäftsführer 2014 - heute AG

Fritsche Bettina Mitglied Grundbuchverwalterin 5.2025 - heute AN

Gehrig Nadine Mitglied Berufsbeiständin 1.2025 - heute AN

Nef Martina Mitglied Leiterin Administration 1.2024 - heute AN

Oehy Ursula Mitglied / Vizepräsidentin Leiterin Soziale Dienste 1.2024 - heute AN

Reifler David F. Mitglied Gemeinderatsschreiber 2018 - heute AG

Tanner Jörg Mitglied Geschäftsführer 2018 - heute AG

Funktion Wohnort

Geschäftsstelle

Baumann Judysann Versicherungswesen / Stv. Geschäftsführung 9230 Flawil

Fehr Karin Versicherungswesen 9203 Niederwil

Gahlinger Lara Versicherungswesen 9212 Arnegg

Hersch Raphael Versicherungswesen 9000 St. Gallen

Kern Annalise Versicherungswesen 9127 St. Peterzell

Schneiter Andrea Versicherungswesen/Finanzen 9030 Abtwil

Sutter Jennifer Geschäftsführung 9300 Wittenbach

Grundsätzlich gilt Kollektivunterschrift zu zweien.

Verwaltungsrat für die Amtsdauer vom 1. Juli 2022 bis 30. Juni 2026�
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1.5	 Experten, Revisionsstelle, Berater, Aufsichtsbehörde

Statutarische Kontrollstelle

Binder Thomas ehem. Finanzverwalter 2018 - heute 9403 Goldach

Hochreutener Michael Grundbuchverwalter 2020 - heute 9122 Mogelsberg

Hofmann Martin Finanzverwalter 8.2024 - heute 7307 Jenins

Gesetzliche Revisionsstelle

Pricewaterhouse Coopers AG Knöpfel Martin 6005 Luzern

Anlagekommission

Eggenberger Andreas Präsident Geschäftsführer 9443 Rebstein

Egger Cornel Mitglied VR-Präsident 9248 Bichwil

Nef Martina Mitglied Leiterin Administration 9402 Mörschwil

Tanner Jörg Mitglied Geschäftsführer 7320 Sargans

Sutter Jennifer Mitglied Geschäftsführerin 9300 Wittenbach

invalue AG Controlling 9001 St. Gallen

Experte für berufliche Vorsorge

Libera AG Vertragspartner 8022 Zürich

Betschart Gerold ausführender Experte

Aufsichtsbehörde

Ostschweizer BVG- und Stiftungsaufsicht 9001 St. Gallen

Sitz- und Geschäftsstelle

Sitz 9200 Gossau 
St. Gallerstrasse 20a, 9200 Gossau / Tel. 071 394 60 00Geschäftsstelle

1.6	 Angeschlossene Arbeitgeber

Anhang Jahresrechnung 2025

31.12.25 31.12.24

Angeschlossene Institutionen 222 220

Einzelmitglieder 1 1

Weiterversicherungen nach Art. 47a BVG 14 8

237 229
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2  |  	 Aktive Mitglieder und Rentner

2.1	 Aktiv Versicherte

Die Aktivversicherten werden jeweils als eine Person gezählt, unabhängig vom Beschäftigungsgrad.  
Dies gilt auch für Teilinvalide.

2.2	 Rentenbezüger

Die Kinderrenten (Invaliden und Waisen) werden als eigene Renten gezählt.

Risikoversicherung (Alter: 17 – 24) Vollversicherung (Alter: 25 – 65) Gesamttotal

Männer Frauen Männer Frauen

Stand 31.12.2024  312  1'067  2'008  4'545  7'932 

Eintritte  82  272  352  1'067  1'773 

Austritte  66  204  262  798  1'330 

Todesfälle 0 0    2  3  5 

Pensionierungen  0    0    62  133  195 

Stand 31.12.2025  328  1'135  2'034  4'678  8'175 

31.12.24 Zugang Abgang 31.12.25

Altersrenten 2'658 138 104 2'692

Invalidenrenten 138 20 9 149

Kinderrenten 49 7 3 53

Partnerrenten 462 17 10 469

Total (Anzahl) 3'307 3'363
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3  |  	 Art der Umsetzung des Zwecks

3.1	 Erläuterung des Vorsorgeplans

Der Versicherungsplan ist seit 1. Januar 2014 nach dem System des Beitragsprimates aufgebaut und richtet 
sich nach dem gültigen Kassenreglement. Als autonome Vorsorgeinrichtung trägt die Genossenschaft die 
Risiken Alter, Invalidität und Tod selbst. Die Vorsorgeeinrichtung ist im Register für die berufliche Vorsorge ein-
getragen und wird als umhüllende Kasse geführt. Die Altersleistungen werden in drei Altersgruppen angespart 
beim Referenzalter von 65 Jahren. Für die Arbeitgebenden gibt es drei Vorsorgepläne und für die Arbeitneh-
menden jeweils drei Sparpläne  zur Auswahl. Die Invalidenrente beträgt 65% des versicherten Lohnes. Die 
Hinterbliebenenrente beträgt 40% des versicherten Lohnes der aktiv versicherten Person oder 40% des 
der Invalidenrente zugrundeliegenden Lohns, mindestens aber 70% der im Zeitpunkt des Todes projizierten 
Altersrente bzw. 70% der laufenden Altersrente.		
		
					   
3.2	 Finanzierung, Finanzierungsmethode

Die Finanzierung der Vorsorgeeinrichtung erfolgt über Beiträge von Arbeitnehmenden und Arbeitgeben-
den sowie Vermögenserträgen. Es werden Risiko- und Sparbeiträge erhoben. Das Verhältnis der Sparbei-
träge zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer ist je nach Vorsorge- und Sparplan unterschiedlich.
			 

3.3	 Weitere Informationen zur Vorsorgetätigkeit

Keine

4  |  	 Bewertungs- und Rechnungslegungsgrundsätze, Stetigkeit

4.1	 Bestätigung über Rechnungslegung nach Swiss GAAP FER 26

Die Rechnungslegung für das Geschäftsjahr 2025 erfolgt nach Swiss GAAP FER 26.		

4.2	 Buchführungs- und Bewertungsgrundsätze

Die Buchführung, Bilanzierung und Bewertung erfolgt nach den Vorschriften des Obligationenrechts (OR) 
und des BVG, sowie gemäss den Empfehlungen der Schweizerischen Treuhandkammer. Die Jahresrechnung, 
bestehend aus Bilanz, Betriebsrechnung und Anhang, vermittelt einen möglichst sicheren Einblick in die 
tatsächliche finanzielle Lage der Vorsorgeeinrichtung.
Die Wertschriftenanlagen sowie direkten Immobilienanlagen werden zum aktuellen Marktwert bilanziert. Die 
Fremdwährungen werden zum Jahresendkurs erfolgswirksam umgerechnet. Die Hypothekaranlagen, die übri-
gen Forderungen, flüssigen Mittel, sowie die transitorischen Aktiven sind zum Nominalwert bilanziert, abzüg-
lich notwendiger Wertberichtigungen. Die Wertschwankungsreserve soll eine Grösse in Prozent des aktuellen 
Vorsorgevermögens umfassen, welche gemäss Risikoanalyse aufgrund der Anlagestrategie festgelegt wird.

Die Vorsorgekapitalien und die Rückstellungen werden jährlich nach anerkannten Grundsätzen und allgemein 
zugänglichen Grundlagen vom Experten für berufliche Vorsorge berechnet.
	

4.3	 Änderung von Grundsätzen bei Bewertung, Buchführung und Rechnungslegung

Die Bewertung der direkten Immobilienanlagen hat per 31. Dezember 2025 erstmalig zum Marktwert statt-
gefunden. Bis anhin wurden diese zum Ertragswert bilanziert. Der Effekt der Bewertungsänderung ist in die 
Position "Ertrag Immobilien" eingeflossen.

Anhang Jahresrechnung 2025
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5.1	 Art der Risikodeckung, Rückversicherungen

Da es sich bei unserer Vorsorgeeinrichtung um eine vollautonome Pensionskasse handelt, gibt es keine 
Rückversicherung. Für die demographische Entwicklung wird das Vorsorgekapital pro Jahr mit 0.5% ver-
stärkt. Im weiteren wird eine Risikoschwankungsreserve geführt. Per 31.12.2025 wurden dafür CHF 11 Mio. 
zurückgestellt.	

5.2	 Entwicklung des Deckungskapitals für Aktive Versicherte

5  |  	 Versicherungstechnische Risiken / Risikodeckung / Deckungsgrad

31.12.25
 in CHF

31.12.24
 in CHF

Altersguthaben nach BVG (Schattenrechnung) 511'874'306.01 489'932'638.59

BVG-Minimalzins, vom Bundesrat festgelegt 1.25% 1.25%

31.12.25
in CHF  

31.12.24
in CHF  

Stand des Deckungskapitals am 1.1. 1'051'954'325.44 929'710'311.00

Übernahme Pensionskasse Stadt Amriswil per 1.1.2024 0.00 38'247'955.44

Verzinsung des Sparkapitals 22'835'908.45 23'287'518.36

Anpassung an Neuberechnung 47'007'993.34 60'708'540.64

Total Deckungskapital Aktive Versicherte gemäss Berechnung 1'121'798'227.23 1'051'954'325.44

Stand Kapital Überbrückungsrente am 1.1. 28'323'287.56 28'146'196.45

Anpassung an Neuberechnung 278'470.21 177'091.11

Total Kapital Überbrückungsrente gemäss Berechnung 28'601'757.77 28'323'287.56

Anzahl Aktive Versicherte (siehe 2.1) 8'175 7'932

Verzinsung Sparguthaben 2.25% 2.50%

5.3	 Summe der Altersguthaben nach BVG
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5.4	 Entwicklung des Deckungskapitals für Rentner

Hinterlassenen- und Invalidenrenten, deren Laufzeit drei Jahre überschritten haben, werden bis zum Erreichen 
des ordentlichen Rentenalters nach Anordnung  des Bundesrates der Preisentwicklung angepasst. 
Der Verwaltungsrat hat an der Sitzung vom 4. Dezember 2025 entschieden, dass keine zusätzlichen Rentener-
höhungen gewährt werden. Die noch nicht genügend geäufnete Wertschwankungsreserve lässt aktuell keine 
Anpassung zu.

31.12.25
 in CHF

31.12.24
 in CHF

Stand des Deckungskapitals am 1.1. 894'152'000.00 755'996'000.00

Übernahme Pensionskasse Stadt Amriswil per 1.1.2024 0.00 32'641'126.00

Veränderung aus Anpassung Berechnungsgrundlagen (techn. Zins) 0.00 80'846'000.00

Anpassung an Neuberechnung per 31.12. 3'039'000.00 24'668'874.00

Total Vorsorgekapital Rentenbeziehende 897'191'000.00 894'152'000.00

Anzahl Rentenbeziehende (Details siehe 2.2) 3'363 3'307

Anhang Jahresrechnung 2025

5.5	 Zusammensetzung, Entwicklung und Erläuterung der technischen Rückstellungen

Rückstellung für Pensionierungsverluste
Die Rückstellung dient dem Ausgleich von künftigen versicherungstechnischen Verlusten, die bei der Pensionie-
rung von aktiven Versicherten entstehen, wenn der reglementarische Umwandlungssatz über dem versiche-
rungstechnisch korrekten Umwandlungssatz liegt. Sie wird für diejenigen versicherten Personen gebildet, die am 
1. Januar nach Bilanzstichtag das BVG-Alter 58 erreicht oder überschritten haben.

Die Rückstellung entspricht der Differenz zwischen dem vorhadenen Vorsorgekapital und dem notwenigen 
Vorsorgekapital beim versicherungstechnischen Umwandlungssatz. Dabei werden altersabhängige Pensionie-
rungswahrscheinlichkeiten und eine Kapitalbezugsquote von 30% berücksichtigt.				 
						    

31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

Rückstellung Pensionierungsverluste / Umwandlungssatz 14'600'000.00 14'300'000.00

Rückstellung Versicherungsrisiken 11'000'000.00 10'600'000.00

Rückstellung aufgeschobene Leistungsfälle 504'094.00 586'080.00

Spätschadenreserve 750'140.00 750'140.00

26'854'234.00 26'236'220.00



22 

Rückstellung für Versicherungsrisiken						    
Die Rückstellung für Versicherungsrisiken deckt ausserordentliche Häufungen von Todes- und Invaliditätsfällen. 
Die Risiken Tod und Invalidität werden von der ProPublic allein getragen. Für den Ausgleich dieser risikobedingten 
Schwankungen wird eine Rückstellung Versicherungsrisiken von 2.5% der versicherten Lohnsumme gebildet.
						    
Rückstellung aufgeschobene Leistungsfälle						    
Gemäss Übernahmevereinbarung zwischen der Pensionskasse der Stadt Amriswil und der ProPublic war von 
der Pensionskasse der Stadt Amriswil per 1. Januar 2024 eine Rückstellung für aufgeschobene Leistungsfälle 
einzubringen. Diese Rückstellung wird bei Abschluss der betroffenen Fälle entsprechend aufgelöst.	
						    
Spätschadenreserve						    
Gemäss Übernahmevereinbarung zwischen der Pensionskasse der Stadt Amriswil und der ProPublic war 
von der Pensionskasse der Stadt Amriswil per 1. Januar 2024 eine Spätschadenreserve einzubringen. Diese 
Rückstellung bleibt bis zum 31. Dezember 2028 bestehen, wobei ihr allfällige Spätschäden belastet werden. 
Im aktuellen Geschäftsjahr resultierten keine entsprechenden Spätschäden.

5.6	 Ergebnis des letzten versicherungstechnischen Gutachtens

Ein versicherungstechnisches Gutachten des Experten für berufliche Vorsorge wird jährlich erstellt. Das letzte 
Gutachten liegt per 31. Dezember 2024 vor. Folgendes Ergebnis wird festgehalten:				  
						    
Finanzielle Sicherheit						    
Per 31. Dezember 2024 beträgt der Deckungsgrad 109.5%. Das Vorsrogekapital Rentner ist mit den techni-
schen Grundlagen BVG 2020 als Generationentafel mit technischem Zinssatz von 2.0% berechnet, die als 
angemessen beurteilt werden. Die Wertschwankungsreserve ist mit 8.6% des Vorsorgevermögens (9.5% des 
Vorsorgekapitals) geringer als der Sollbetrag von 16% des Vorsorgevermögens und beträgt damit rund 54.0% 
ihres Sollbetrags. Die ProPublic verfügt somit über eine eingeschränkte finanzielle Risikofähigkeit.			 
			 
Sanierungsfähigkeit						    
Die ProPublic verfügt sowohl mit einer Minderverzinsung als auch eines Sanierungsbeitrages über eine eher 
geringe Sanierungsfähigkeit. Bei einer Minderverzinsung von 1% der Sparguthaben sowie eines Sanierungs-
beitrages von 1% der versicherten Lohnsumme würde sich der Deckungsgrad um 0.75 Prozentpunkte steigern. 
Gegenüber dem Vorjahr hat sich die Sanierungsfähigkeit minimal verbessert.
Aktuell liegt keine Unterdeckung vor, daher besteht kein Handlungsbedarf.			 
						    
Reglementarische versicherungstechnische Bestimmungen		
Sämtliche reglementarischen versicherungstechnischen Bestimmungen über die Leistungen und Finanzierung 
entsprechen den gesetzlichen Vorschriften.
Seit dem letzten Gutachten wurde das Vorsorgereglement per 1. Januar 2025 von der Delegiertenversammlung 
verabschiedet. Aufgrund der Anpassung der Rechnungsgrundlagen ab 1. Januar 2024 (Umstellung von BVG 2020 
PT, 2.5% auf BVG 2020 GT, 2.0%) wurde das Rückstellungsreglement per 1. Januar 2024 geändert. Die dazuge-
hörigen Expertenbestätigungen liegen vor und die Reglemente wurden von der Ostschweiz. BVG- und Stiftungs-
aufsicht genehmigt.				 
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5.10	 Deckungsgrad nach Art. 44 BVV 2

31.12.25
 in CHF

31.12.24
 in CHF

Erforderliche Vorsorgekapitalien 2'074'445'219.00 2'000'665'833.00

Vorsorgekapitalien 2'074'445'219.00 2'000'665'833.00

Wertschwankungsreserve 270'900'962.87 189'138'280.01

Unterdeckung / Freie Mittel 0.00 0.00

Mittel, zur Deckung der reglementarischen Verpflichtungen verfügbar 2'345'346'181.87 2'189'804'113.01

Deckungsgrad 113.1% 109.5%

Anhang Jahresrechnung 2025

						    
Laufende Finanzierung			 
Mit der erwarteten Nettorendite von 2.9% ist das Leistungsziel einer Verzinsung der Altersguthaben mit 1.5% und gleich-
zeitig angepasster versicherungstechnischer Parameter finanzierbar.
Die reglementarischen Risikobeiträge reichen gemäss erhobenem Risikoverlauf 2020-2024 aus, die entstandenen Schä-
den aus Invaliditäts- und Todesfällen zu finanzieren.
Die Anlage- und Leistungsstrategie wird regelmässig im Rahmen einer Asset-Liability-Studie (ALM-Studie) überprüft. 
Die letzte ALM-Studie wurde im Jahr 2024 durchgeführt.
Die laufende Finanzierung ist aktuell als versicherungstechnisch ausgeglichen zu beurteilen.

Zielgrösse Wertschwankungsreserve		
Der Zielwert der Wertschwankungsreserve in der Höhe von 16% des Vorsorgevermögens wird als angemessen erachtet.
Die Wertschwankungsreserven konnten jedoch nicht ihrem Sollbetrag entsprechend geäufnet werden.

Ausblick						   
Die ProPublic bietet ausreichend Sicherheit, die versicherungstechnischen Verpflichtungen den Vorgaben gemäss Art. 
52e Abs.1 BVG erfüllen zu können.
								      
5.7	 Zusammensetzung, Entwicklung und Erläuterung der technischen Rückstellungen

Die versicherungstechnischen Berechnungen basieren auf folgenden Grundlagen:

5.8	 Änderung von technischen Grundlagen und Annahmen

Keine Änderungen

						    
5.9	 Arbeitgeber-Beitragsreserve mit Verwendungsverzicht		

Es existiert keine Arbeitgeberreserve mit Verwendungsverzicht. Es bestehen Beitragsreserven für die Verwaltungskosten.
Für zwei Arbeitgebende bestehen Arbeitgeberbeitragsreserven (Aktiengesellschaften).

31.12.25 31.12.24

Technische Grundlagen BVG 2020 Generationentafel BVG 2020 Generationentafel

Technischer Zins 2.00% 2.00%
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6.1	 Organisation der Anlagetätigkeit, Anlagereglement

Es besteht ein vom Verwaltungsrat genehmigtes Anlagereglement gültig per 1. Dezember 2024, welches 
die Organisation der Anlagetätigkeit regelt.
									       

6.2	 Inanspruchnahme Erweiterungen mit Ergebnis des Berichts (Art. 50 BVV 2)

Die Erweiterung gemäss Art. 50 BVV2 musste nicht in Anspruch genommen werden.	
	

6.3	 Zielgrösse und Berechnung der Wertschwankungsreserve

Die Berechnung der Sollgrösse der Schwankungsreserve ist im Anlagereglement dargestellt.

6.4	 Darstellung der Vermögensanlage nach Anlagekategorien

6  |  	� Erläuterung der Vermögensanlage und des Netto-Ergebnisses  

aus Vermögensanlage

Asset Class IST per 31.12.2025 IST in  % Strategie Taktische Bandbreite

Liquidität 110'742'143 4.7% 2.0% 1% - 6%

Festverzinsliche CHF 389'693'493 16.5% 19.0% 14% - 24%

Obligationen FW 320'467'334 13.5% 13.0% 9% - 17%

Nominalwerte total 820'902'971 34.7% 34.0% 24% - 47%

Aktien Schweiz 451'924'032 19.1% 18.0% 14% - 22%

Aktien Global 454'877'141 19.2% 17.0% 12% - 22%

Aktien Total 906'801'173 38.3% 35.0% 26% - 44%

Immobilien 478'389'599 20.2% 22.0% 15% - 32%

Infrastruktur  33'862'700 1.4% 3.0% 1% - 5%

Alternative Anlagen 125'410'065 5.3% 6.0% 5% - 8%

Total 2'365'366'507 100.0% 100.0%

(davon FW 261'618'928 11.1% 10.0% 7% - 13%

31.12.25
 in CHF  

31.12.24
 in CHF  

Stand der Wertschwankungsreserve am 1.1. 189'138'280.01 87'197'266.06

Veränderung aufgrund Übernahme Pensionskasse 0.00 1'235'761.00

Veränderung aufgrund Umstellung techn. Grundlagen 0.00 17'942'223.00

Zuweisung / Bezug aus Betriebsrechnung 81'762'682.86 82'763'029.95

Wertschwankungsreserve gemäss Bilanz 270'900'962.87 189'138'280.01

Zielgrösse der Wertschwankungsreserve (16% des Vorsorgevermögens) 375'255'389.10 350'368'658.08

Reservedefizit bei der Wertschwankungsreserve -104'354'426.23 -161'230'378.07

6.5	 Laufende (offene) derivative Finanzinstrumente

Keine
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6.6	� Offene Kapitalzusagen

6.7	� Marktwert und Vertragspartner der Wertpapiere unter Securities Lending

6.8	 Erläuterungen des Netto-Ergebnisses aus Vermögensanlagen

6.8.1	 Verwaltungsaufwand der Vermögensanlage

6.8.2	 Performance des Gesamtvermögens

31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

Kommissionen und Gebühren 1'090'965.53 569'524.22

Indirekte Vermögensverwaltungskosten 6'099'723.40 6'858'250.40

Total Verwaltungsaufwand der Vermögensanlage 7'190'688.93 7'427'774.62

31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

0.00 0.00

Total Marktwert der Wertpapiere unter Securities Lending 0.00 0.00

ISIN Anbieter Produktnamen Kapitalzusage

n/a Brookfield Brookfield Super-Core Infrastructure Partners (ER) USD 11'300'000.00

XF0040809257 Crédit Suisse Credit Suisse MID-Market Buyout USD 540'000.00

LU2457482565 Macquarie Macquarie Global Infrastructure Fund SCSp USD 11'300'000.00

CH0568979923 Swiss Life Swiss Life Infrastruktur Global ESG CHF 75'000.00

CH0039266785 UBS UBS AST 3 Global Infrastructure CHF 12'536'301.00

QT0160037583 UBS UBS Global Private Equity Growth III EUR 544'290.00

Total offene Kapitalzusagen CHF 12'611'301.00

EUR 544'290.00

USD 23'140'000.00

31.12.25
 in CHF

31.12.24
 in CHF

Summe aller Aktiven zu Beginn des Geschäftsjahrs 2'222'693'871.93 1'974'257'280.00

Summe aller Aktiven am Ende des Geschäftsjahrs 2'376'301'091.32 2'222'693'871.93

Durchschnittlicher Bestand der Aktiven (ungewichtet) 2'299'497'481.63 2'098'475'575.97

Netto-Ergebnis aus Vermögensanlage 134'471'184.30 126'641'569.69

Performance auf dem Gesamtvermögen 5.8% 6.0%

Performance auf den Vermögensanlagen 5.8% 6.5%

Anhang Jahresrechnung 2025
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6.10	 Erläuterung der Anlagen beim Arbeitgeber und der Arbeitgeber-Beitragsreserve 

Die Arbeitgeber-Beitragsreserven bestehen aus einer Rückstellung für Verwaltungkostenbeiträge.
Zwei Arbeitgeber haben Reserven von total CHF 611'637.12, welche im Jahre 2025 mit 2.25% (2024 2.5%) 
verzinst wurden.

Gemeindedarlehen bestehen derzeit keine. Bei den Forderungen gegenüber Arbeitgebenden in der Höhe von 
CHF 7'800'011.40 handelt es sich um im Dezember 2025 fakturierte Beitragszahlungen. Es bestehen keine offe-
nen Beitragszahlungen. Es handelt sich um Debitorenausstände und nicht um Darlehen.

6.9	 Erläuterungen zu den Vermögensverwaltungskosten

Vermögensverwaltungsaufwand 31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

Direkter Vermögensverwaltungsaufwand verbucht 1'090'965.53 569'524.22

TER Kollektivanlagen verbucht 6'099'723.40 6'858'250.40

Gesamte Vermögensverwaltungskosten 7'190'688.93 7'427'774.62

Verhältnis zu Vermögensanlagen 0.30% 0.34%

Intransparente Anlagen 31.12.25
in CHF

ISIN Anbieter Produktnamen Bestand Marktwert

XD0031959501 Zeus Private Equity CS Global Infrastucture Partners IC Ltd 19.29 165'775.75

XF0040809257 UBS AG PE Target Mid Market Buyout 2017 LP 1'899'000.00 4'497'098.49

Total Intransparente Anlagen 4'662'874.24

Transparenzquote im Verhältnis zu Vermögensanlagen 99.8%

Der Verwaltungsrat hat an seiner Sitzung vom 24. Februar 2026 beschlossen, dass das Total der intranspa-
renten Anlagen im Verhältnis zum Gesamtvermögen marginal ist und dass die ProPublic weiterhin in diesen 
Anlageprodukten investiert bleibt. 

Erläuterung der Performance:
Die Performance sämtlicher Vermögensanlagen liegt im Durchschnitt für Schweizer Pensionskassen 2025 
(UBS Pensionskassen-Barometer). 

31.12.25
in CHF

31.12.24
in CHF

Arbeitgeber-Beitragsreserve Verwaltungskosten 3'047'977.33 2'851'180.06

Arbeitgeber-Beitragsreserve Aktiengesellschaften 611'637.12 598'178.10

Total Arbeitgeber-Beitragsreserve 3'659'614.45 3'449'358.16
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7.1	 Liegenschaftenrechnung

7  |  	 Erläuterung weiterer Positionen der Bilanz und Betriebsrechnung

Baujahr / 
Renovation

Marktwert 
in CHF

Amtlicher Verkehrswert
 in CHF

Quellenstrasse 8 1954 1'600'000 1'150'000

9403 Goldach 1997 (2017)

Quellenstrasse 9 1954 1'850'000 1'130'000

9403 Goldach – (2018)

Sternstrasse 5 / 7 / 9 1962 / 63 9'350'000 5'220'000

9470 Buchs 1998 (2018)

Brunnenstrasse 21 1974 14'600'000 11'780'000

9470 Buchs – (2024)

Tulpenstrasse 1 / 1a / 5 / 5a 1970 / 72 7'500'000 5'150'000

9200 Gossau 1994 (2016)

Säntisstrasse 10 / 12 / 14 1975 u. 1980 28'150'000 27'860'000

9230 Flawil 2000 (Nr. 14) (2023)

2002 (Nr. 12)

2007 (Nr. 10)

2022 / 2023

Dammstr. 15 / 17 / 19 / 21 1993 10'900'000 9'470'000

St. Gallerstr. 87 / 89, 9230 Flawil – (2024)

Feldwiesenstrasse 25 1981 2'950'000 2'429'000

9450 Altstätten – (2023)

Bahnhofstrasse 62 / 64 1981 4'000'000 2'890'000

9450 Altstätten – (2024)

Scholastikastrasse 30 1955 1'750'000 1'330'000

9400 Rorschach – (2022)

Rheinstrasse 29 / 31 / 33 / 37 2007 / 2008 20'800'000 17'439'000

7320 Sargans – (2019)

Kreuzrainweg 3 / 4 / 5 2013 / 2014 13'000'000 13'350'000

9606 Bütschwil – (2024)

Werdenstrasse 32 / 34 / 36 2013 / 2014 18'150'000 15'920'000

9472 Grabs – (2024)

Silvapark1-4 2020/2021 26'700'000 24'740'000

9466 Sennwald – (2021)

Total aller Liegenschaften 161'300'000 139'858'000

Anhang Jahresrechnung 2025

Immobilien im Bau*

*Baulandreservation

Bruttorendite aller Liegenschaften vom Marktwert 4.42%

Bruttorendite aller Liegenschaften vom Verkehrswert 5.10%

Nettorendite aller Liegenschaften vom Marktwert 3.23%

Kosten

7'500'000

Jahr

2025
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Keine

7.2	 Aktive Rechnungsabgrenzungen

Diese bestehen zum grössten Teil aus Abgrenzungen bei den Mietnebenkosten.			 
	

7.3	 Passive Rechnungsabgrenzungen

Diese bestehen zum grössten Teil aus vorausbezahlten Mieten und eingegangenen Freizügigkeitsleistungen.

8  |  	 Auflagen der Aufsichtsbehörde



29 

Keine

10  |  	 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

9.1	� Unterdeckung / Erläuterung der getroffenen Massnahmen (Art. 44 BVV 2)

Da per 31.12.2025 keine Unterdeckung besteht, sind keine Massnahmen notwendig. 
	
9.2	 Verwendungsverzicht des Arbeitgebers auf Arbeitgeber-Beitragsreserve

Siehe Punkt 5.9.

9.3	 Teilliquidationen

Keine

9.4	 Separate Accounts

Es existieren keine Separate Accounts.	

9.5	 Verpfändung von Aktiven

Es sind keine Aktiven verpfändet.	

9.6	 Solidarhaftung und Bürgschaften

Unsere Pensionskasse ist keinerlei Haftungsverpflichtungen oder Bürgschaften eingegangen.		
		
9.7	 Laufende Rechtsverfahren	

Keine

9.8	 Besondere Geschäftsvorfälle und Vermögens-Transaktionen

Keine

9  |  	 Weitere Informationen mit Bezug auf die finanzielle Lage

Anhang Jahresrechnung 2025
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Berichte der Revisionsstellen



31  Bericht der statutarischen Revisionsstelle

 a)	 �Bestätigung zuhanden der Delegiertenversammlung

	 Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung mit Bilanz und Erfolgsrechnung, die Alterskonten sowie 	
	 die Geschäftsführung und Vermögensanlage für das Jahr 2025 auf ihre Rechtmässigkeit geprüft.

	 Wir stellen fest, dass bei einem Deckungsgrad von 113,1 % die Höhe der Wertschwankungsreserve sich 	
	 auf 270.9 Mio. Franken beläuft. Die Jahresrechnung, Alterskonten, Geschäftsführung und Vermögens-
	 anlage entsprechen dem Gesetz, den Statuten und dem Reglement.

	 Die Jahresrechnung 2025 wurde von der statutarischen Revisionsstelle im Februar 2026 geprüft. 

 

b)	 Anträge an die Delegiertenversammlung

In Anlehnung an Art. 6 Ziff. 1 der Genossenschaftsstatuten stellen wir folgende Anträge:

	 1.	 Bilanz und Erfolgsrechnung 2025 der ProPublic Vorsorge Genossenschaft sei zu genehmigen.

	 2.	 Die statutarische Revisionsstelle empfiehlt den Funktionären, die Entlastung zu erteilen.

	 3.	 Dem Verwaltungsrat, insbesondere dem Präsidenten, der Geschäftsführerin und den 
		  Mitarbeitenden sei für die geleistete Arbeit Dank und Anerkennung auszusprechen.

Gossau, 16. April 2026

Die statutarische Revisionsstelle	

Binder Thomas, Goldach	

Hochreutener Michael, Mogelsberg

Martin Hofmann, Jenins
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Prüfungsurteil
Wir haben die Jahresrechnung der ProPublic Vorsorge Genossenschaft (die Vorsorgeeinrichtung) – bestehend aus der 
Bilanz zum 31. Dezember 2025, der Betriebsrechnung für das dann endende Jahr sowie dem Anhang, einschliesslich 
einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung (Seiten 9 bis 29) dem schweizerischen Gesetz, den Statuten 
und den Reglementen.

Grundlage für das Prüfungsurteil
Wir haben unsere Abschlussprüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den Schweizer Stan-
dards zur Abschlussprüfung (SA-CH) durchgeführt. Unsere Verantwortlichkeiten nach diesen Vorschriften und Stan-
dards sind im Abschnitt «Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung» unseres 
Berichts weitergehend beschrieben. Wir sind von der Vorsorgeeinrichtung unabhängig in Übereinstimmung mit den 
schweizerischen gesetzlichen Vorschriften und den Anforderungen des Berufsstands. Wir haben auch unsere sonsti-
gen beruflichen Verhaltenspflichten in Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als eine 
Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen.

Sonstige Informationen
Der Verwaltungsrat ist für die sonstigen Informationen verantwortlich. Die sonstigen Informationen umfassen die 
im Geschäftsbericht enthaltenen Informationen, aber nicht die Jahresrechnung und unseren dazugehörigen Bericht.
Unser Prüfungsurteil zur Jahresrechnung erstreckt sich nicht auf die sonstigen Informationen, und wir bringen keinerlei 
Form von Prüfungsschlussfolgerung hierzu zum Ausdruck.

Im Zusammenhang mit unserer Abschlussprüfung haben wir die Verantwortlichkeit, die sonstigen Informationen zu 
lesen und dabei zu würdigen, ob die sonstigen Informationen wesentliche Unstimmigkeiten zur Jahresrechnung oder 
unseren bei der Abschlussprüfung erlangten Kenntnissen aufweisen oder anderweitig wesentlich falsch dargestellt 
erscheinen.

Falls wir auf Grundlage der von uns durchgeführten Arbeiten den Schluss ziehen, dass eine wesentliche falsche Dar-
stellung dieser sonstigen Informationen vorliegt, sind wir verpflichtet, über diese Tatsache zu berichten. Wir haben in 
diesem Zusammenhang nichts zu berichten.

Verantwortlichkeiten des Verwaltungsrats für die Jahresrechnung
Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Aufstellung einer Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den gesetz-
lichen Vorschriften, den Statuten und den Reglementen und für die interne Kontrolle, die der Verwaltungsrat als not-
wendig feststellt, um die Aufstellung einer Jahresrechnung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen falschen Darstel-
lungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist.

Verantwortlichkeiten des Experten für berufliche Vorsorge für die Prüfung der Jahresrechnung
Für die Prüfung bestimmt der Verwaltungsrat eine Revisionsstelle sowie einen Experten für berufliche Vorsorge. Für 
die Bewertung der für die versicherungstechnischen Risiken notwendigen Rückstellungen, bestehend aus Vorsorge-
kapitalien und technischen Rückstellungen, ist der Experte für berufliche Vorsorge verantwortlich. Eine Prüfung der 
Bewertung der Vorsorgekapitalien und technischen Rückstellungen gehört nicht zu den Aufgaben der Revisionsstelle 
nach Art. 52c Abs. 1 Bst. a BVG. Der Experte für berufliche Vorsorge prüft zudem gemäss Art. 52e Abs. 1 BVG periodisch, 
ob die Vorsorgeeinrichtung Sicherheit dafür bietet, dass sie ihre Verpflichtungen erfüllen kann und ob die reglemen-
tarischen versicherungstechnischen Bestimmungen über die Leistungen und die Finanzierung den gesetzlichen Vor-
schriften entsprechen.

Verantwortlichkeiten der Revisionsstelle für die Prüfung der Jahresrechnung
Unsere Ziele sind, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob die Jahresrechnung als Ganzes frei von wesentli-
chen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und einen Bericht abzugeben, der 
unser Prüfungsurteil beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Mass an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, 
dass eine in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den SA-CH durchgeführte Abschlussprüfung eine 

Bericht zur Prüfung der Jahresrechnung 
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wesentliche falsche Darstellung, falls eine solche vorliegt, stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich gewürdigt, wenn von ihnen einzeln oder insgesamt 
vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie die auf der Grundlage dieser Jahresrechnung getroffenen wirt-
schaftlichen Entscheidungen von Nutzern beeinflussen.

Eine weitergehende Beschreibung unserer Verantwortlichkeiten für die Prüfung der Jahresrechnung befindet sich auf 
der Webseite von EXPERTsuisse: http://expertsuisse.ch/wirtschaftspruefung-revisionsbericht/vorsorgeeinrichtungen. 
Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres Berichts.

Bericht zu sonstigen gesetzlichen und anderen rechtlichen Anforderungen
Die Delegiertenversammlung ist für die Erfüllung der gesetzlichen Aufgaben und die Umsetzung der statutarischen 
und reglementarischen Bestimmungen zur Organisation, zur Geschäftsführung und zur Vermögensanlage verantwort-
lich. In Übereinstimmung mit Art. 52c Abs. 1 BVG und Art. 35 BVV 2 haben wir die vorgeschriebenen Prüfungen vorge-
nommen.

Wir haben geprüft, ob
•	 die Organisation und die Geschäftsführung den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmungen entsprechen 	
	 und ob eine der Grösse und Komplexität angemessene interne Kontrolle existiert;
•	 die Vermögensanlage den gesetzlichen und reglementarischen Bestimmungen entspricht;
•	 die BVG-Alterskonten den gesetzlichen Vorschriften entsprechen;
•	 die Vorkehren zur Sicherstellung der Loyalität in der Vermögensverwaltung getroffen wurden und die Einhaltung 
	 der Loyalitätspflichten sowie die Offenlegung der Interessenverbindungen durch das oberste Organ hinreichend 	
	 kontrolliert wird;
•	 die vom Gesetz verlangten Angaben und Meldungen an die Aufsichtsbehörde gemacht wurden;
•	 in den offen gelegten Rechtsgeschäften mit Nahestehenden die Interessen der Vorsorgeeinrichtung gewahrt sind.

Wir bestätigen, dass die diesbezüglichen anwendbaren gesetzlichen, statutarischen und reglementarischen Vorschrif-
ten eingehalten sind.

Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.
PricewaterhouseCoopers AG

Martin Knöpfel			   Michael Miltenberger
Zugelassener Revisionsexperte	 Zugelassener Revisionsexperte
Leitender Revisor	  

Luzern, 21. April 2026



34  ProPublic auf einen Blick

Unser Auftrag
Die Bundesverfassung der Schweizerischen Eidgenos-
senschaft definiert unseren Auftrag: «Die berufliche 
Vorsorge ermöglicht zusammen mit der Alters-, Hinter-
lassenen- und Invalidenversicherung die Fortsetzung der 
gewohnten Lebenshaltung in angemessener Weise.» 
Diesem Vorsorgeauftrag fühlen wir uns verpflichtet.

Unser Ziel
Der Leistungsumfang orientiert sich am Vorsorgeauftrag. 
Wir wollen den Arbeitnehmenden unserer angeschlosse-
nen Arbeitgeber und ihren Angehörigen im Rahmen der 
beruflichen Vorsorge gegen die wirtschaftlichen Folgen 
von Tod, Invalidität und Alter finanzielle Sicherheit 
mittels ausreichender Leistungen anbieten. Zufriedene 
Versicherte durch zuverlässige, speditive und fachlich 
kompetente Dienstleistungen sind unser Ziel. Das 
Vertrauen in unsere Vorsorgeeinrichtung wird durch eine 
ausgewogene und transparente Information gefördert.

Unsere Zukunft
Wir wollen auch in Zukunft eine gut ausgebaute beruf-
liche Vorsorge für unsere Versicherten anbieten. Dabei 
wird flexibel auf die gesellschaftlichen, politischen und 
rechtlichen Veränderungen reagiert. Das Vertrauen in 
die ProPublic Vorsorge Genossenschaft ist daher auch in 
Zukunft gerechtfertigt.

Die Bereiche von ProPublic
  Versicherte
  Arbeitgeber
  Vorsorgeleistungen
  Anlagen

ProPublic ist in der Rechtsform der Genossenschaft (OR Art. 828 ff) rechtsgültig im 
Handelsregister eingetragen. Der Sitz ist in Gossau. Mitglieder der Genossenschaft sind 
Arbeitgeber und Arbeitnehmende (Versicherte) sowie Rentenbeziehende. Die Organe 
der Genossenschaft bilden die Delegiertenversammlung, der Verwaltungsrat und die 
statutarische Kontrollstelle.
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Sicherheit, Vertrauen, Transparenz. 
Langfristiges Denken und Handeln.


